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	Firma:      
Arbeitsbereich:
Verantwortlich: ______________________

                                    Unterschrift
	Betriebsanweisung

GEM. § 14 GEFSTOFFV

Diese Muster-Betriebsanweisung muss vor Verwendung an die tatsächlichen Betriebs-verhältnisse angepasst werden.
Arbeitsplatz: Druckvorstufe
Tätigkeit: 
Vorbereitung der Druckplatten
	[image: image1.png]< BG ETEM

Energie Textil Elektro
Medienerzeugnisse




Stand:       

B182

	Gefahrstoffbezeichnung

	
Fotografischer Entwickler:  

Enthält Hydrochinon

	Gefahren für Mensch und Umwelt

	 

	·  Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
·  Kann vermutlich Krebs erzeugen.
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	Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln

	[image: image2.png]



[image: image3.png]



	·  In gut belüfteten Räumen verwenden; 
·  Nicht in die Augen, auf die Haut oder auf die Kleidung gelangen lassen.
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 Schutzhandschuhe aus Nitrilkautschuk tragen (Farbe:      ).
·  Hautschutzmittel (……) verwenden.
·  Schutzkleidung/Augenschutz tragen.
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Wichtig:

Diese Betriebsanweisung an die
Arbeitshilfe betrieblichen Anforderungen anpassen

So nutzen Sie diese Betriebsanweisung richtig

Die folgende Betriebsanweisung ist ein Muster; sie kann nicht alle speziellen Gegebenheiten am konkreten Arbeitsplatz in hrem
Unternehmen beriicksichtigen. Diese Betriebsanweisung muss daher vor ihrem Einsatz an die konkreten Erfordernisse am
jeweiligen Arbeitsplatz angepasst werden.

Wer erstellt die Betriebsanweisung?
Die Unternehmensleitung hat die Pflicht, die Betriebsanweisung zu erstellen. Diese kann die Pflicht auf andere Personen
iibertragen — in der Regel werden dies die im Arbeitsbereich zustédndigen Vorgesetzten sein.

Wie erstellt man die Betriebsanweisung?

Um eine Betriebsanweisung richtig und passgenau zu erstellen, muss man die Arbeitsprozesse, die Materialien, Gerate, Maschinen
und auch die erforderliche persnliche Schutzausriistung kennen. Betriebsanweisungen sind schriftlich, in verstandlicher Form und
so konkret zu verfassen, dass sie in praktisches Verhalten oder Handeln umgesetzt werden kénnen.

Warum braucht man eine Betriebsanweisung?

Lassen sich Gefdhrdungen am Arbeitsplatz nicht durch technische SchutzmaBnahmen, Anderung der Arbeitsablaufe oder den
Einsatz anderer Materialien vermeiden, so muss die Untemehmensleitung darauf einwirken, dass sich die Beschaftigten sicherheits-
gerecht verhalten. Dazu gehdren organisatorische Manahmen, die Bereitstellung personlicher Schutzausriistung sowie die Unter-
weisung und Information der Beschéftigten. Betriebsanweisungen sind damit ein wichtiges Element der Unterweisung.

Weitere Informationen

= » Broschiire ,Betriebsanweisungen fiir Tatigkeiten
mit Gefahrstoffen“ (MB029), medien.bgetem.de,
Webcode: M18805543

o

» Betriebsanweisungen zu unterschiedlichen
Branchen und Arbeitsgebieten, medien.bgetem.de,
Thema: Betriebsanweisungen

» Themenvon A bis Z: Unterweisungen, bgetem.de,
Webcode: 15547993




 Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen. 

	

	Verhalten im Gefahrfall

	
	Geeignete Löschmittel: Löschmittel nicht anwendbar. 
·  Abstimmung der Löschmittel auf die Umgebungsverhältnisse ist erforderlich. 
·  Wurde Produkt verschüttet, dieses mit Absorptionsmittel (……) aufnehmen. 
·  Nicht in die Kanalisation gelangen lassen.
Notruf: 112 

	Erste Hilfe

	
	Hautkontakt: Mit Wasser  reichlich (min. 10 Minuten) abspülen. 
Bei Auftreten von Ekzemen Arzt konsultieren.                                                                                                         Augenkontakt: Reichlich mit Wasser spülen (15 Min.). Bei anhaltender Reizung Arzt aufsuchen. 
Verschlucken: den Mund mit Wasser spülen. Reichlich Wasser trinken lassen. Sofort ins 
Krankenhaus führen. 
Einatmen: Zufuhr von Frischluft. Arzt hinzuziehen.
Kleiderkontakt: Getränkte Kleidung oder Schuhe wechseln und vor Wiederbenutzung reinigen.
Ersthelfer:                           Telefon:       

	Sachgerechte Entsorgung

	
	·  Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.
Datum:                  Unterschrift:      


Achtung








